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Fachspezifische Studienordnung 
für das Bachelorstudium im Fach  
„Erziehungswissenschaften“  
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat 
der Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- und Bildungs-
wissenschaftlichen Fakultät am 24. Mai 2023 die 
folgende Studienordnung erlassen:1 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Beginn des Studiums 
§ 3 Ziele des Studiums 
§ 4 Module des Kernfachs für Kombinationsstu-

diengänge 
§ 5 Module des Zweitfachs für Kombinations-

studiengänge 
§ 6 Module des überfachlichen Wahlpflichtbe-

reichs für andere Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer 

§ 7 In-Kraft-Treten 
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Idealtypische Studienverlaufspläne 
Anlage 3: Arbeitsleistungen 
 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Studienordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das Bachelorstudium im Fach Erzie-
hungswissenschaften. Sie gilt in Verbindung mit der 
fachspezifischen Prüfungsordnung für das Ba-
chelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften 
und der Fächerübergreifenden Satzung zur Rege-
lung von Zulassung, Studium und Prüfung (ZSP-
HU) in der jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 2 Beginn des Studiums 

Das Studium kann zum Wintersemester aufgenom-
men werden. Ein Studium nach idealtypischem Stu-
dienverlaufsplan gemäß Anlage 2 ist nur möglich, 
wenn das Studium zum Wintersemester aufgenom-
men wird. 
 

§ 3 Ziele des Studiums 

(1) Die Studierenden erhalten breite und integrierte 
Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen so-
wie ein kritisches Verständnis wichtiger Themen, 
Begriffe, Theorien und Methoden der Erziehungs-
wissenschaften. Sie erwerben einen fundierten Ein-
blick in den aktuellen Stand erziehungswissen-
schaftlicher Forschung, lernen mit der Reichweite 
und den Grenzen erziehungswissenschaftlichen 
Wissens umzugehen und können dessen 

                                                 
1  Die Universitätsleitung hat die Studienordnung am  
   29. Juni 2023 bestätigt. 

Voraussetzungen, Wirkungsweisen und Herausfor-
derungen reflektieren. Zu den modulübergreifen-
den Perspektiven gehören dabei unter anderem 
Fragen von Differenz in pädagogischen Verhältnis-
sen, Macht und Gewalt, soziale Ungleichheit, Inter- 
und Transkulturalität und Gender sowie andere er-
ziehungswissenschaftlich relevante aktuelle Prob-
lemstellungen. Auf dieser Grundlage sind die Stu-
dierenden in der Lage, wissenschaftlich fundierte 
Urteile zu formulieren und fachlich begründete Lö-
sungswege zu erarbeiten. Sie verfügen über we-
sentliche Voraussetzungen zur Erschließung unter-
schiedlicher Berufsfelder in pädagogischen und au-
ßerpädagogischen Berufen im Kontext der moder-
nen Wissensgesellschaft. 
 
(2) Das Bachelorstudium im Fach Erziehungswis-
senschaften fördert die Internationalität, da Module 
und Modulbestandteile im Ausland absolviert wer-
den können und ausgewählte Seminare in engli-
scher Sprache angeboten werden. Die für das Aus-
landsstudium empfohlenen Module werden in der 
Anlage 2 ausgewiesen. Ein Auslandssemester wird 
nach dem ersten Studienjahr empfohlen.  
 
(3) Der erfolgreiche Abschluss des Studiums quali-
fiziert für eine Bandbreite an Tätigkeiten. Dazu ge-
hören sowohl erziehende, lehrende und beratende 
Tätigkeiten als auch forschende, evaluative sowie 
konzeptionelle und organisatorische Aufgaben in al-
len Bereichen des Bildungs- und Sozialwesens so-
wie anderen bildungsrelevanten Kontexten. Dar-
über hinaus ermöglicht der erfolgreiche Abschluss 
des Studiums weiterführende wissenschaftliche 
Qualifikationen, zum Beispiel in Form des Master-
studiengangs Erziehungswissenschaften oder des 
Masterstudiengangs Erwachsenenbildung/Lebens-
langes Lernen. 
 

§ 4 Module des Kernfachs für Kombina-
tionsstudiengänge 

Das Kernfach Erziehungswissenschaften beinhaltet 
folgende Module im Umfang von 120 LP:  
 
(a) Pflichtbereich (70 LP) 
 

BA EW 1  Grundbegriffe, Theorien und For-
schungsansätze (10 LP) 

BA EW 2  Forschungsgrundlagen und Metho-
den I (10 LP) 

BA EW 3  Forschungsgrundlagen und Metho-
den II (10 LP) 
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BA EW 4  Bildung in der Weltgesellschaft (10 
LP) 

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit 
Schwerpunkt Erwachsenen-/Weiter-
bildung (10 LP) 

BA EW 8 Geschlecht und Generation (10 LP 

BA EW 10 Abschlussmodul (10 LP) 

 
(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (30 LP) 
 
Aus den Modulen 5.1 und 5.2, ist ein Modul zu wäh-
len.  
 
BA EW 5.1  Institutionen der Bildung und der Er-

ziehung (Schwerpunkt: Entstehung 
und Institutionalisierung) (10 LP)  

BA EW 5.2  Institutionen der Bildung und der Er-
ziehung (Schwerpunkt: Problemla-
gen der Institutionen) (10 LP) 

 
Aus den Modulen 7.1, 7.2, 7.3 und 7.4 ist ein Modul 
zu wählen. 
 
BA EW  7.1  Allgemeine Erziehungswissenschaft 

(10 LP) 

BA EW  7.2 Historische und kulturwissenschaftli-
che Bildungsforschung (10 LP) 

BA EW  7.3 Erwachsenen-/Weiterbildung: Bera-
tung in Bildung, Beruf und Beschäf-
tigung (10 LP) 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogi-
schen Psychologie (10 LP) 

 
Aus den Modulen 9.1. und 9.2 ist ein Modul zu wäh-
len. 
 
BA EW 9.1  Praktikum Erziehungs-, Beratungs- 

sowie Lehr- und Lernprozesse konzi-
pieren, durchführen und evaluieren 
(10 LP) 

BA EW 9.2  Praktikum Bildungsforschung, -pla-
nung und -organisation (10 LP) 

 
(c) Überfachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 
 
Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
aus den hierfür vorgesehenen Modulkatalogen an-
derer Fächer oder zentraler Einrichtungen im Um-
fang von insgesamt 20 LP nach freier Wahl zu ab-
solvieren. 
 

§ 5  Module des Zweitfaches für Kombi-
nationsstudiengänge 

(1) Das Zweitfach Erziehungswissenschaften bein-
haltet folgende Module im Umfang von insgesamt 
60 LP: 
 
(a) Pflichtbereich (40 LP) 
 
BA EW 1  Grundbegriffe, Theorien und For-

schungsansätze (10 LP) 

BA EW 4  Bildung in der Weltgesellschaft (10 
LP) 

BA EW 6    Bildung über die Lebensspanne mit 
Schwerpunkt Erwachsenen-/Weiter-
bildung (10 LP) 

BA EW  8 Geschlecht und Generation (10 LP) 

 
(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 
 
Aus den Modulen 5.1 und 5.2 ist ein Modul zu wäh-
len. 
 
BA EW 5.1  Institutionen der Bildung und der Er-

ziehung (Schwerpunkt: Entstehung 
und Institutionalisierung) (10 LP) 

BA EW 5.2  Institutionen der Bildung und der Er-
ziehung (Schwerpunkt: Problemla-
gen der Institutionen) (10 LP)
  

Aus den Modulen 7.1, 7.2, 7.3 und 7.4 ist ein Modul 
zu wählen. 
 
BA EW  7.1  Allgemeine Erziehungswissenschaft 

(10 LP) 

BA EW 7.2 Historische und kulturwissenschaftli-
che Bildungsforschung (10 LP) 

BA EW  7.3 Erwachsenen-/Weiterbildung: Bera-
tung in Bildung, Beruf und Beschäfti-
gung (10 LP) 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogi-
schen Psychologie (10 LP) 

(2) Studierenden des Zweitfachs Erziehungswis-
senschaften, die den Masterstudiengang Erzie-
hungswissenschaften an der Humboldt-Universität 
anstreben, wird empfohlen, im überfachlichen 
Wahlpflichtbereich ihres Kernfachs Modul BA EW 2 
des Bachelorstudiums Erziehungswissenschaften 
zu absolvieren, sofern sie die in den fachspezifi-
schen Zugangs- und Zulassungsregeln definierten 
speziellen Kenntnisse im Bereich quantitative und 
qualitative Methoden nicht anderweitig nachweisen 
können. 
 

§ 6  Module des überfachlichen Wahl-
pflichtbereichs für andere Bachelor-
studiengänge und -studienfächer  

Das Fach Erziehungswissenschaften bietet folgende 
Module für den überfachlichen Wahlpflichtbereich 
anderer Bachelorstudiengänge und -studienfächer 
an:  
 

BA EW 1  Grundbegriffe, Theorien und For-
schungsansätze (10 LP)  

BA EW 2  Forschungsgrundlagen und Metho-
den I (10 LP)  

BA EW 3 Forschungsgrundlagen und Metho-
den II (10 LP)  

BA EW 4  Bildung in der Weltgesellschaft  
(10 LP)  
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BA EW 5.1 Institutionen der Bildung und der Er-
ziehung (Schwerpunkt: Entstehung 
und Institutionalisierung) (10 LP) 

BA EW 5.2 Institutionen der Bildung und der Er-
ziehung (Schwerpunkt: Problemla-
gen der Institutionen) 

BA EW 6  Bildung über die Lebensspanne mit 
Schwerpunkt Erwachsenen-/Weiter-
bildung (10 LP)  

BA EW  8   Geschlecht und Generation (10 LP) 

BA EW11 Perspektiven der Erziehungswissen-
schaft (10 LP) 

 

§ 7 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Studienordnung gilt für alle Studieren-
den, die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten die-
ser Studienordnung aufnehmen oder nach einem 
Hochschul-, Studiengangs- oder Studienfachwech-
sel oder einer Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
 

(3) Für Studierende, die ihr Studium 
vor dem In-Kraft-Treten dieser Studienordnung 
aufgenommen oder nach einem Hochschul-, 
Studiengangs- oder Studienfachwechsel oder einer 
Wiederimmatrikulation fortgesetzt haben, gilt die 
Studienordnung vom 15. Dezember 2020 (Amtli-
ches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu 
Berlin Nr. 63/2020)  übergangsweise fort. Alterna-
tiv können sie diese Studienordnung einschließlich 
der zugehörigen Prüfungsordnung wählen. Die 
Wahl muss schriftlich gegenüber dem Prüfungsbüro 
erklärt werden und ist unwiderruflich. Mit Ablauf 
des 30. September 2026 tritt die Studienordnung 
vom 15. Dezember 2020 außer Kraft. Das Studium 
wird dann auch von den in Satz 1 benannten Stu-
dierenden nach dieser Studienordnung fortgeführt. 
Bisherige Leistungen werden entsprechend § 110 
ZSP-HU berücksichtigt. 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Für einen Leistungspunkt wird eine Gesamtarbeitsbelastung der Studentin oder des Studenten im Prä-
senz- und Selbststudium von 25 Zeitstunden angenommen. 

BA EW 1, Grundbegriffe, Theorien und Forschungsansätze Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden haben in systematischer und historischer Hinsicht Kenntnis der 
wichtigsten begrifflichen, theoretischen und methodologischen Ansätze in den Erziehungswissenschaften. In 
Auseinandersetzung mit den verschiedenen Konzepten können sie das Alltagsverständnis von pädagogischen 
Vorgängen reflektieren und von einer wissenschaftlichen Betrachtungsart unterscheiden. Darüber hinaus er-
werben sie die Fähigkeit, Wissens- und Handlungsformen zu differenzieren, diese in wissenschaftlicher Argu-
mentation nachzuvollziehen und sie theoretisch zu reflektieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 
 
  

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Grundbegriffe, Praktiken und Felder der Päda-
gogik, theoretische und methodologische An-
sätze in den Erziehungswissenschaften und in 
der empirischen Forschung, pädagogische 
Handlungsformen in institutionellen und le-
bensweltlichen Kontexten, aktuelle erzie-
hungswissenschaftliche Frage- und Problem-
stellungen, Macht und Bildung  

SE 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP  

Vertiefende Analysen zu begrifflichen, theore-
tischen und methodologischen Ansätzen  

UE 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Einführung in Methoden wissenschaftlichen 
Denkens, Argumentierens und Arbeitens; 
Üben und Festigen grundlegender Fertigkeiten 
und Techniken des Studierens und der selb-
ständigen wissenschaftlichen Arbeit; Darstel-
lung von Wissen; Präsentationstechniken 

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                         2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester                  Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 2, Forschungsgrundlagen und Methoden I Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse zu unterschiedlichen An-
sätzen quantitativ und qualitativ orientierter erziehungs- und bildungswissenschaftlicher Forschung und lernen, 
einschlägige Forschungsergebnisse auf dieser Grundlage einzuschätzen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE  2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en)  

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 
in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 2 LP 

Einführung in qualitative Forschungsmethoden 
- Wissenschaftstheoretische und gegen-

standstheoretische Grundlagen qualitativer 
Bildungsforschung 

- Praktiken qualitativer Forschung: Beobach-
ten, Verstehen, Beschreiben, Befragen, Ana-
lysieren, Interpretieren 

- Formen von Daten, Datenerhebung und -
transkription 

- Grundlegende Auswertungsverfahren 
- Übungen 

VL  2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Einführung in quantitative Forschungsmetho-
den 
- Grundlegende Konzepte der univariaten und 

bivariaten Deskriptivstatistik 
- Stichprobenziehung und Umgang mit Unsi-

cherheit bei der Abbildung von Populations-
parametern 

- Inferenzstatistische Verfahren für einfache 
korrelative, experimentelle und quasi-expe-
rimentelle Studiendesigns 

- Kriterien zur Beurteilung von Erhebungsver-
fahren 

UE 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Einführung in quantitative Forschungsmetho-
den 
- Vertiefung der Themen der Vorlesung „Ein-

führung in quantitative Forschungsmetho-
den“ 

- Erprobung deskriptiv- und inferenzstatisti-
scher Arbeitsweisen anhand von Aufgaben 
und Datenbeispielen 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                       2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester                 Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kernfach im Kombinationsstudien-
gang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 3, Forschungsgrundlagen und Methoden II Leistungspunkte: 10 

Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden vertiefen die im Modul 2 erworbenen Kenntnisse. Sie gewinnen 
Einsichten in die Möglichkeiten und Grenzen quantitativer und qualitativer Forschungsmethoden und werden 
in die Lage versetzt, einfache erziehungswissenschaftliche Fragestellungen zu entwickeln und geeignete Ana-
lyseverfahren auszuwählen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
Eine vorherige Belegung von Modul BA EW 2 wird empfohlen, um über grundlegende Kenntnisse zu unter-
schiedlichen Ansätzen quantitativ und qualitativ orientierter erziehungs- und bildungswissenschaftlicher For-
schung zu verfügen.   

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE  2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme  
(1LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine  
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 1 
und 2 in Anlage 3 im 
Umfang von insge-
samt 2 LP 

Vertiefung qualitativer Forschungsmethoden 
- Geschichte und Richtungen qualitativer 

Sozial- und Bildungsforschung (z.B. 
Grounded Theory, Biographieforschung, 
Sozialwissenschaftliche Hermeneutik, Eth-
nographie) 

- Pädagogische Videographie 
- Verhältnis von Fragestellung und For-

schungsdesign 
- Verallgemeinerbarkeit qualitativer For-

schung: Samplingverfahren, Kontrastie-
rungen, Typenbildung 

- Qualitätskriterien qualitativer Forschung 

SE  2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme  
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine  
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 1 
und 2 in Anlage 3 im 
Umfang von insge-
samt 2 LP 

Vertiefung quantitativer Forschungsmetho-
den 
- Verfahren zur Analyse und Modellierung 

komplexer Variablenstrukturen  
- Inferenzstatistische Verfahren zur Beurtei-

lung von Fragestellungen in komplexen 
Untersuchungsdesigns 

- Methoden zur Skalierung von Erhebungs-
verfahren 

- Besonderheiten bei der Analyse von hie-
rarchischen Datenstrukturen 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                  2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester            Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kernfach im Kombinationsstudien-
gang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 4, Bildung in der Weltgesellschaft Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Bildung und Erziehung werden in vielfältiger Weise von globalen Strukturen und 
Prozessen geprägt, die den nationalstaatlichen Rahmen sowohl überschreiten als auch tiefgreifend beeinflus-
sen. Die Studierenden gewinnen in dem Modul einen historisch informierten Überblick über das komplexe 
Wechselspiel zwischen globalen Prozessen und kontextspezifischer Rezeption bzw. Appropriation sowie über 
aktuelle Forschungsansätze und -kontroversen im Forschungsfeld. Sie beschäftigen sich mit methodologischen 
Grundfragen der internationalen und vergleichenden Erziehungswissenschaft und lernen wichtige theoretische 
Konzepte kennen, können diese sinnvoll auf Empirie beziehen und sind auf dieser Grundlage in der Lage, 
Forschungspositionen kritisch zu beurteilen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Gute Lesekenntnisse im Englischen werden empfoh-
len. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload 
in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Präsenz-
zeit, 25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung 

2 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) 

Historisch fundierter Überblick über die 
weltgesellschaftliche Verwobenheit von 
Bildung und Erziehung; wichtige ein-
schlägige Theorien zu deren Verständnis; 
aktuelle Forschungsprobleme und -kont-
roversen 

SE 
 

2 SWS 
 
150 Stunden 
25 Stunden Präsenz-
zeit, 125 Stunden Vor- 
und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung und 
der speziellen Arbeits-
leistung(en) 

6 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine oder meh-
rere Arbeitsleistun-
gen aus den Grup-
pen 1-4 in Anlage 3 
im Umfang von ins-
gesamt 4 LP 

Erweiterung und Vertiefung der in der 
Vorlesung erworbenen Kenntnisse und 
Theoriewerkzeuge anhand ausgewählter 
Beispiele aus unterschiedlichen Weltregi-
onen 

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit im Umfang 
von insgesamt ca. 
25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 
10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) o-
der mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung 
(30 Minuten) oder  
Take-Home-Prüfung im 
Umfang von insgesamt 
ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (ent-
spricht 4 Seiten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 5.1, Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Entstehung und Institutionalisierung) 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden gewinnen (1) Einsicht in wesentliche Ergebnisse historischer  
Forschung zur Institutionalisierung von Bildung und Erziehung, erwerben (2) Kompetenzen zur Erforschung 
und kritischen Reflexion der historisch wechselnden Lagen von Erziehungs- und Bildungsinstitutionen und ent-
wickeln (3) ein Bewusstsein für die Einordnung dieser Themen in wissenschaftliche Kontroversen der Gegen-
wart.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP)  

Einführung in Entstehung und Entwicklung von 
Bildungssystemen; Organisations-, Konsolidie-
rungs- und Reformprozesse und deren histori-
sche Brüche; Überblick über wichtige aktuelle 
Problemlagen 

SE 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus der Gruppe 1 
in Anlage 3 im 
Umfang von 1 LP 

Thematisch vertiefende Analysen zu histori-
schen Prozessen der Institutionalisierung und 
Differenzierung von Bildung und Erziehung 
einschließlich ihrer politisch und kulturell vari-
ierenden Kontexte. 

UE 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Methoden und Materialien im Bereich der his-
torischen und geisteswissenschaftlichen Erfor-
schung von Bildungs- und Erziehungsinstituti-
onen  

Modulabschluss-
prüfung 
 

75 Stunden 
Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 37.500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Sei-
ten) 

3 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                       2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

    Wintersemester                Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 5.2, Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Problemlagen der Institutionen) 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden gewinnen (1) Einsicht in wesentliche Ergebnisse sozialwissen-
schaftlicher Forschung zu Institutionen und Organisationen von Bildung und Erziehung, sie erwerben (2) Kom-
petenzen zur Theoretisierung, Analyse und kritischen Reflexion der Problemlagen von Erziehungs- und Bil-
dungsinstitutionen und ordnen (3) diese Themen und Perspektiven in gegenwärtige bildungspolitische und -
wissenschaftliche Problemlagen und Diskussionen ein.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP)  

Einführung in Entstehung und Entwicklung 
von Bildungssystemen; Organisations-, Kon-
solidierungs- und Reformprozesse und deren 
historische Brüche; Überblick über wichtige 
aktuelle Problemlagen 

SE 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine Arbeitsleis-
tung aus der 
Gruppe 1 in Anlage 
3 im Umfang von 1 
LP 

Thematisch vertiefende, sozialwissenschaft-
lich fokussierte Analysen zu Problemlagen 
von Bildung und Erziehung in unterschiedli-
chen institutionellen Bereichen wie allgemei-
nem Bildungswesen, Erwachsenen- und Be-
rufsbildung sowie Hochschul- und Weiterbil-
dung 

UE 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) 

Methoden und Materialien im Bereich der so-
zialwissenschaftlichen Erforschung von Bil-
dungs- und Erziehungsinstitutionen 

Modulabschluss-
prüfung 
 

75 Stunden 
Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 37.500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Sei-
ten) 

3 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                      2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

   Wintersemester             Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 6, Bildung über die Lebensspanne mit Schwer-
punkt Erwachsenen-/Weiterbildung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden lernen zentrale Definitionen und bildungspolitische Konzepte 
sowie Bezugnahmen auf historische Entwicklungen kennen und können deren Implikationen für die Bildungs-
praxis auf der Grundlage theoretischer Wissensbestände kritisch reflektieren. Gleichzeitig lernen sie For-
schungsbefunde zum Lebenslangen Lernen von der frühen Kindheit bis zum höheren Erwachsenenalter kennen 
und unter Aspekten wie beispielsweise Bildungsungleichheit zu interpretieren. Die Studierenden verfügen mit 
Abschluss des Moduls über grundlegende Erkenntnisse zum Lebenslangen Lernen insbesondere innerhalb von 
Bildungseinrichtungen entlang des Lebenslaufs. Dabei liegt der Schwerpunkt auf dem institutionalisierten Ler-
nen Erwachsener in Weiterbildungseinrichtungen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Bildung über die Lebensspanne mit Schwer-
punkt Erwachsenen-/Weiterbildung 
 
Ausgewählte Aspekte aus folgenden Themen: 
Definitionen und Konzepte Lebenslangen Ler-
nens; (Weiter-)Bildungsbeteiligung – Bil-
dungsungleichheiten; Umgang mit Bildung als 
eine milieuspezifische Strategie; Bildungsmo-
tive und -interessen; Finanzielle und rechtliche 
Grundlagen Lebenslangen Lernens; (Weiter-
)Bildungsorganisationen; Pädagogisches Han-
deln im Spannungsfeld 

SE 
 

2 SWS 
 
125 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 100 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

5 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-3 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 3 LP 

Exemplarische Vertiefung ausgewählter The-
men 

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten)  

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                   2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester             Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW  7.1, Allgemeine Erziehungswissenschaft 
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich – Zu wählen ist ein Modul 
aus 7.1, 7.2, 7.3. und 7.4. 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele:  Die Studierenden vertiefen theoretische und methodologische Ansätze in den 
Erziehungswissenschaften, insbesondere Erziehungs-, Lern-, Bildungs- und Sozialtheorien. Sie können diese auf 
ihre Voraussetzungen und ihre Reichweite hin kritisch prüfen. Sie können ihre Kenntnisse auf pädagogische 
Praxisfelder beziehen und sind in der Lage, kleinere grundlagentheoretische und/oder empirische Untersuchun-
gen nach wissenschaftlichen Kriterien zu planen, durchzuführen und auszuwerten. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:. Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen sowie 
ein Verständnis wichtiger Themen, Begriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaften. Es wird die 
vorherige Belegung von mindestens 2 Modulen aus dem Pflichtbereich empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload 
in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Präsenz-
zeit, 75 Stunden Vor- 
und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung und 
der speziellen Arbeits-
leistung(en) 

4 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine oder meh-
rere Arbeitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Ausgewählte Aspekte aus folgenden The-
men: Bildungs-, Erziehungs- Sozialisations- 
und Kulturtheorien, Wissenschaftstheorie 
und Methodologie; pädagogische Praktiken 
in Feldern und Institutionen der Pädagogik; 
qualitative empirische Forschung und/oder 
grundlagentheoretische Analyse pädagogi-
scher Modelle; reflexive Anwendung neuerer 
methodologischer Konzepte in der qualitati-
ven Bildungsforschung 

HS 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Präsenz-
zeit, 75 Stunden Vor- 
und Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung und 
der speziellen Arbeits-
leistung(en) 

4 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine oder meh-
rere Arbeitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Ausgewählte Aspekte aus folgenden The-
men: Bildungs-, Erziehungs- Sozialisations- 
und Kulturtheorien, Wissenschaftstheorie 
und Methodologie; pädagogische Praktiken 
in Feldern und Institutionen der Pädagogik; 
qualitative empirische Forschung und/oder 
grundlagentheoretische Analyse pädagogi-
scher Modelle; reflexive Anwendung neuerer 
methodologischer Konzepte in der qualitati-
ven Bildungsforschung 

Modulab-
schlussprü-
fung 
 

50 Stunden  
Hausarbeit im Umfang 
von insgesamt ca. 
25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 
10 Seiten) oder Klau-
sur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 
Minuten) oder  
multimediale Prüfung 
(30 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im 
Umfang von insgesamt 
ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (ent-
spricht 4 Seiten) 

2 LP, Bestehen 
 

 

Dauer des  
Moduls 

    1 Semester                            2 Semester 

Beginn des 
Moduls 

    Wintersemester                      Sommersemester 

Verwendbar-
keit des Mo-
duls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinations-
studiengang) 
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BA EW 7.2, Historische und kulturwissenschaftliche Bil-
dungsforschung 
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich – Zu wählen ist ein Modul aus 
7.1, 7.2, 7.3. und 7.4. 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

 

Lern- und Qualifikationsziele: : Die Studierenden gewinnen (1) vertiefende Einsicht in die theoretischen Fundie-
rungen, Paradigmen und Ergebnisse historischer und kulturwissenschaftlicher Bildungsforschung anhand einer 
ausgewählten Problemstellung aus der deutschen bzw. transnationalen Bildungsgeschichte; sie erwerben dar-
über hinaus (2) grundlegende Kompetenzen zur Konturierung von Forschungsproblemen und -strategien ein-
schließlich ihrer methodologischen und methodischen Bearbeitung; sie entwickeln (3) eine vertiefte Kenntnis 
wissenschaftlicher Positionen und Kontroversen. Sie sind zu einer kritischen Beurteilung von Forschungsansät-
zen und -ergebnissen sowie einer selbstständigen Analyse ausgewählter Quellen, Daten und Materialien und in 
der Lage. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:. Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen sowie 
ein Verständnis wichtiger Themen, Begriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaften. Es wird die 
vorherige Belegung von mindestens 2 Modulen aus dem Pflichtbereich empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload in 
Stunden 
 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 75 
Stunden Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveranstaltung 
und der speziellen Arbeits-
leistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine oder meh-
rere Arbeitsleis-
tung(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Historiographische sowie theoreti-
sche und methodische Ansätze in der 
historischen und kulturwissenschaft-
lichen Bildungsforschung 
 

HS 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 75 
Stunden Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveranstaltung 
und der speziellen Arbeits-
leistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine oder meh-
rere Arbeitsleis-
tung(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Exemplarische Vertiefung ausge-
wählter Themen der historischen und 
kulturwissenschaftlichen Bildungsfor-
schung  

Modulab-
schlussprü-
fung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit im Umfang von 
insgesamt ca. 25.000 Zei-
chen inkl. Leerzeichen (ent-
spricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minu-
ten) oder  
multimediale Prüfung (30 Mi-
nuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Um-
fang von insgesamt ca. 
10.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen (entspricht 4 Seiten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                     2 Semester 

Beginn des 
Moduls 

   Wintersemester               Sommersemester 

Verwendbar-
keit des Mo-
duls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinations-
studiengang) 
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BA EW  7.3, Erwachsenen-/Weiterbildung: Beratung in 
Bildung, Beruf und Beschäftigung 
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich – Zu wählen ist ein Modul 
aus 7.1, 7.2, 7.3. und 7.4. 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele:  Die Studierenden lernen das erwachsenenpädagogische Handlungsfeld „Bera-
tung“ durch grundlegende Texte und einführende Studien kennen und erhalten Einblicke in Möglichkeiten zur 
Beforschung der Beratungspraxis (u.a. Methoden). Sie erwerben Kenntnisse über dieses zentrale personen- und 
organisationsbezogene Handlungsfeld und betrachten es vor dem Hintergrund des differenten Spannungsver-
hältnisses Gesellschaft, Organisation, Beratungssetting, Berater:in und Ratsuchende:r. Nach Abschluss des Mo-
duls sind die Studierenden in der Lage, Forschung und Theorie des Handlungsfeldes Beratung, gestützt auf 
grundlegende Begrifflichkeiten und Beratungstheorien, zu beurteilen und Ableitungen für die Handlungs- und 
Forschungspraxis des Beratungsfeldes zu formulieren.   

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen sowie 
ein Verständnis wichtiger Themen, Begriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaften. Es wird die 
vorherige Belegung von mindestens 2 Modulen aus dem Pflichtbereich empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 
 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine oder meh-
rere Arbeitsleis-
tung(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Theorien von Beratung  
Differenzierung des Beratungsfeldes und der 
Beratungsformate; Theorien von Beratung für 
verschiedene Handlungsfelder und ihre Einord-
nung; Auseinandersetzung mit einführenden 
Studien zu Beratung in Bildung, Beruf und Be-
schäftigung; Reflexion der professionellen An-
sprüche an Berater:innen 

HS 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nach-
bereitung (1 LP) so-
wie eine oder meh-
rere Arbeitsleis-
tung(en) aus den 
Gruppen 1 und 2 in 
Anlage 3 im Umfang 
von insgesamt 2 LP 

Analyse von Beratung  
Einführung in theoretische  und methodische 
Zugänge zum Handlungsfeld Beratung; Ken-
nenlernen von Analysemöglichkeiten von 
bspw. Prozessverläufen, Settings, Bedingun-
gen, gesellschaftlicher Einbettung der Weiter-
bildungsberatung; Reflexion des Beratungs-
handelns vor dem Hintergrund von Kontextbe-
dingungen (u. a. Ziele der Beratung, organi-
sationale Einbettung der Beratung) und der 
Adressat:innen bzw. Teilnehmenden von Be-
ratung (z. B. Gender, Alter) 

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 25.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 10 Sei-
ten) oder  
Klausur (60 Minu-
ten) oder 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten)  

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                         2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

  Wintersemester                   Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinations-
studiengang) 
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BA EW 7.4, Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy-
chologie  
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich - Zu wählen ist ein Modul aus 
7.1, 7.2, 7.3 und 7.4. 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Im Modul werden ausgewählte Themen der Pädagogischen Psychologie mit dem 
Fokus auf Beratungsanlässen in der Pädagogischen Psychologie behandelt. Die Studierenden kennen theoreti-
schen Erklärungs- und Interventionsansätze aus den Themenfeldern der Lern- und Verhaltensschwierigkeiten 
(z. B. Lernstörungen, Aufmerksamkeitsdefizite, Bullying, Prüfungsangst). Sie können psychologische For-
schungsansätze und Interventionen in den Themenbereichen analysieren und beurteilen. Darüber hinaus kön-
nen die Studierenden die Theorien und Befunde auf konkrete Beispiele aus der Praxis anwenden und reflektie-
ren.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Kenntnisse der wissenschaftlichen Grundlagen sowie 
ein Verständnis wichtiger Themen, Begriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaften. Es wird 
die vorherige Belegung von mindestens 2 Modulen aus dem Pflichtbereich empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload in 
Stunden 
 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
50 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine Arbeits-
leistung aus Gruppe 1 
in Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Beratungsanlässe in der Pädagogi-
schen Psychologie 

SE 
 

2 SWS 
 
125 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
100 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleis-
tung(en) 

5 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine oder meh-
rere Arbeitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-3 in An-
lage 3 im Umfang von 
insgesamt 3 LP 

Vertiefung zur Vorlesung mit dem 
Schwerpunkt auf Interventionsansät-
zen  

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Klausur (60 Minuten) 
oder  
Hausarbeit im Umfang 
von insgesamt ca. 
25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 
10 Seiten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                    2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

   Wintersemester               Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
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BA EW 8, Geschlecht und Generation Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- & Qualifikationsziele: Die Studierenden haben Kenntnis der theoretischen, historischen und methodolo-
gischen Grundlagen der erziehungswissenschaftlichen Frauen- und Geschlechterforschung. Sie können die ver-
schiedenen erkenntnistheoretischen und empirischen Zugänge differenzieren und vor deren Hintergrund pä-
dagogische Konzepte und pädagogisches Handeln wissenschaftlich beurteilen und begründen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload in 
Stunden 
 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
50 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine Arbeits-
leistung aus Gruppe 1 
in Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Erziehung und Bildung als Gegen-
stände und Begriffe der Frauen- und 
Geschlechterforschung; geschichtli-
che Ausdifferenzierung feministischer 
Theorieströmungen; Geschlecht und 
Generation im Kontext ihrer Instituti-
onen und ökonomischen und politi-
schen Bedingungen (Sorgeverhält-
nisse, Klassenverhältnisse, Migrati-
onsgesellschaft, Diversität, Nationa-
lismus, Rassismus als Bedingungen 
von Bildung, Erziehung und Ge-
schlechterverhältnissen) 

SE 2 SWS 
 
125 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
100 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleis-
tung(en) 

5 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine oder meh-
rere Arbeitsleis-
tung(en) aus den 
Gruppe 1-3 in Anlage 
3 im Umfang von 
insgesamt 3 LP 

Vertiefung theoretischer und metho-
discher Ansätze und Analyse spezifi-
scher Gegenstände der erziehungs-
wissenschaftlichen Frauen-, Ge-
schlechter- und Diversitätsforschung; 
Generation und Geschlecht in päda-
gogischen Handlungsfeldern; Ein-
übung wissenschaftlich begründeter 
pädagogischer Urteils- und Hand-
lungsfähigkeit 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
Klausur (60 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                       2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

   Wintersemester                 Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kern- und Zweitfach im Kombinati-
onsstudiengang) 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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BA EW 9.1, Praktikum Erziehungs-, Beratungs- sowie 
Lehr- und Lernprozesse konzipieren, durchführen und 
evaluieren 
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich – Zu wählen ist ein Modul aus 
9.1 und 9.2 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden gewinnen Einblicke in Inhalte, Anforderungen und Arbeitsbe-
dingungen möglicher Berufsfelder. Sie setzen praktische Tätigkeiten und fachwissenschaftliche Aspekte sinn-
voll in Beziehung und entwickeln ihr individuelles Qualifikationsprofil weiter. Die Studierenden reflektieren und 
interpretieren ihre im Praktikum gesammelten Erfahrungen vor dem Hintergrund fachwissenschaftlicher As-
pekte und persönlicher Entwicklungsperspektiven  Studierende, die Modul 9.1 wählen, absolvieren ein Prakti-
kum, in dessen Rahmen sie eigene Erziehungs-, Beratungs- und Lehrerfahrungen sammeln. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

PR 150 Stunden im 
Block oder verteilt 

6 LP – Erfolgreiche 
Teilnahme 
 
Praktikumsbe-
scheinigung, aus 
der Inhalte und 
Dauer des Prakti-
kums hervorge-
hen 

Praktikum, in dem eigene Erziehungs-, Bera-
tungs- und Lehrerfahrungen im Mittelpunkt 
stehen, beispielsweise in Kindergärten, Schu-
len, sozialen Einrichtungen, in der Erwachse-
nenbildung sowie in anderen relevanten päda-
gogischen Bereichen. 

UE 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Die Übung unterstützt die Studierenden, ihre 
Praktikumserfahrung, ihr erziehungswissen-
schaftliches Studium und ihr individuelles Qua-
lifikationsprofil in Beziehung zu setzen.  

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit (Prakti-
kumsbericht) im 
Umfang von ca. 
25.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 10 Sei-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                   2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

 Wintersemester             Sommersemester 

Bemerkungen Die Suche eines geeigneten Praktikumsplatzes liegt in der Verantwortung der Studieren-
den.  
Die Wahl des Praktikumsplatzes und der Fokus des Praktikums sind vor Beginn des Prakti-
kums mit einer Prüferin bzw. einem Prüfer des Instituts für Erziehungswissenschaften ab-
zusprechen. 
Das Praktikum kann jederzeit absolviert werden. Die Übung wird jedoch nur im Sommer-
semester angeboten. 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kernfach im Kombinationsstudien-
gang) 
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BA EW 9.2, Praktikum Bildungsforschung, -planung und -
organisation 
 
Fachlicher Wahlpflichtbereich – Zu wählen ist ein Modul aus 
9.1 und 9.2 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden gewinnen Einblicke in Inhalte, Anforderungen und Arbeitsbe-
dingungen möglicher Berufsfelder. Sie setzen praktische Tätigkeiten und fachwissenschaftliche Aspekte sinn-
voll in Beziehung und entwickeln ihr individuelles Qualifikationsprofil weiter. Die Studierenden reflektieren und 
interpretieren ihre im Praktikum gesammelten Erfahrungen vor dem Hintergrund fachwissenschaftlicher As-
pekte und persönlicher Entwicklungsperspektiven. Studierende, die Modul 9.2 wählen, üben forschende, kon-
zeptionelle und organisatorische Tätigkeiten in bildungsrelevanten Kontexten aus. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

PR 150 Stunden im 
Block oder verteilt 

6 LP – Erfolgreiche 
Teilnahme 
 
Praktikumsbe-
scheinigung, aus 
der Inhalte und 
Dauer des Prakti-
kums hervorge-
hen 

Praktikum, in dem die forschende, konzeptio-
nelle und organisatorische Arbeit in bildungsre-
levanten Kontexten im Mittelpunkt steht. Mög-
liche Praktikumsorte sind beispielsweise uni-
versitäre und außeruniversitäre Forschungs-
einrichtungen, unterschiedliche Stellen der Bil-
dungsorganisation und -verwaltung, staatliche 
wie private Anbieter von Aus-, Fort- und Wei-
terbildungsangeboten, Stiftungen u.v.m. 

UE 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
1 LP) 

Die Übung unterstützt die Studierenden, ihre 
Praktikumserfahrung, ihr erziehungswissen-
schaftliches Studium und ihr individuelles Qua-
lifikationsprofil in Beziehung zu setzen.  

Modulab-
schlussprüfung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit (Prakti-
kumsbericht) im 
Umfang von ca. 
25.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 10 Sei-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester                       2 Semester 

Beginn des Mo-
duls 

   Wintersemester                    Sommersemester 

Bemerkungen Die Suche eines geeigneten Praktikumsplatzes liegt in der Verantwortung der Studierenden.  
Die Wahl des Praktikumsplatzes und der Fokus des Praktikums sind vor Beginn des Prakti-
kums mit einer Prüferin bzw. einem Prüfer des Instituts für Erziehungswissenschaften ab-
zusprechen. 
Das Praktikum kann jederzeit absolviert werden. Die Übung wird jedoch nur im Sommer-
semester angeboten.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kernfach im Kombinationsstudien-
gang) 
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BA EW 10, Abschlussmodul Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: In der Bachelorarbeit weisen die Studierenden nach, dass sie ein erziehungswis-
senschaftliches Thema unter Kenntnis und Berücksichtigung des Forschungs- und Theoriestandes sachgerecht 
und selbstständig bearbeiten können.  Sie sind in der Lage, die jeweilige Thematik fachlich einzubetten, wis-
senschaftlich zu analysieren und für das pädagogische Handeln begründete Urteile zu fällen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Die vorherige Belegung der Module aus dem Pflicht-
bereich wird empfohlen.  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload in 
Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Bachelorarbeit 250 Stunden 10 LP, Bestehen Bachelorarbeit im Umfang von ca. 
75.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 30 Seiten) 
Bearbeitungszeit: 12 Wochen 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                          2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester                     Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Erziehungswissenschaften (Kernfach im Kombinationsstudien-
gang) 
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BA EW 11, Perspektiven der Erziehungswissenschaft Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Studierende aus anderen Fächern gewinnen Kenntnisse in grundlegenden Frage- 
und Themenstellungen der Erziehungswissenschaft. Sie erhalten in Vorlesungen und Seminaren Einblicke in 
ausgewählte Forschungs- und Arbeitsfelder des Faches. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Workload in 
Stunden 
 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
25 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP)  

Auswahl von VL aus dem Angebot im 
Pflichtbereich. 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
25 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung  

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 

Auswahl von VL aus dem Angebot im 
Pflichtbereich. 

VL oder SE 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
50 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine Arbeits-
leistung aus Gruppe 1 
der Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Auswahl von VL oder SE aus dem An-
gebot im Pflichtbereich. 

VL oder SE 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Präsenzzeit, 
50 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der Lehr-
veranstaltung und der 
speziellen Arbeitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 LP) 
sowie eine Arbeits-
leistung aus Gruppe 1 
der Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Auswahl von VL oder SE aus dem An-
gebot im Pflichtbereich. 

Modulabschluss-
prüfung 

keine 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                          2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester                    Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Bachelorstudiengänge 
und -studienfächer angeboten. 
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Anlage 2: Idealtypische Studienverlaufspläne2 

Für die Planung des Studiums ist Folgendes zu beachten: Die Module 1, 2,  5.1 und 5.2 und  8  werden nur im Winter- und die Module 3, 4, 6, .71,  7.2,  7.3,  und 7.4  sowie 9.1 
und 9.2 werden nur im Sommersemester angeboten. Das Modul 10 wird im Sommersemester und Wintersemester angeboten. 
 
2.1. Kernfach 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

1. Semester – 
Winter 

2. Semester – 
Sommer 

3. Semester – 
Winter 

4. Semester – 
Sommer 

5. Semester – 
Winter 

6. Semester –  
Sommer 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 

BA EW 1 Grundbegriffe, Theorien und Forschungsan-
sätze 

6 SWS, 10 LP      

BA EW 2 Forschungsgrundlagen und Methoden I 6 SWS, 10 LP      

BA EW 3 Forschungsgrundlagen und Methoden II  4 SWS, 10 LP     

BA EW 4 Bildung in der Weltgesellschaft  4 SWS, 10 LP     

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit Schwer-
punkt Erwachsenen-/Weiterbildung 

   4 SWS, 10 LP   

BA EW 8 Geschlecht und Generation     4 SWS, 10 LP  

BA EW 10 Abschlussmodul      10 LP 

Fachlicher Wahlpflichtbereich 
Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind drei Module im Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren: Ein Modul aus 5.1 und 5.2, sowie ein Modul aus 7.1, 7.2, 7.3, 7.4 sowie 
ein Modul aus 9.1 und 9.2. 

BA EW 5.1  Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Entstehung und Institutionali-
sierung) 

  6 SWS, 10 LP 
 

   

BA EW 5.2 Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Problemlagen der Institutio-
nen) 

BA EW  7.1  Allgemeine Erziehungswissenschaft 
 

   4 SWS, 10 LP   

                                                 
2 Das 5. Semester eignet sich besonders für ein Studium an einer Universität im Ausland. Vor dem Aufenthalt muss zur Anrechnung der an der ausländischen Universität erbrachten 

Studienleistungen und Prüfungen ein Learning Agreement abgeschlossen werden. Dazu werden der vorherige Besuch der Studienfachberatung und ein Beratungstermin im 
Erasmus-Büro empfohlen. Insbesondere der überfachliche Wahlpflichtbereich eignet sich für die Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen aus dem Ausland. 
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BA EW  7.2  Historische und kulturwissenschaftliche Bil-
dungsforschung 

BA EW  7.3 
 

Erwachsenen-/Weiterbildung: Beratung in Bil-
dung, Beruf und Beschäftigung 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy-
chologie 

BA EW 9.1  
 

Praktikum Erziehungs-, Beratungs- sowie 
Lehr- und Lernprozesse konzipieren, durchfüh-
ren und evaluieren 

     PR, 150 Std. 
2 SWS, 10 LP 

BA EW 9.2 Praktikum Bildungsforschung, -planung 
und -organisation 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (üWp) 

Module anderer Fächer oder zentraler Einrichtungen   variabel, 10 LP  variabel, 10 LP  

SWS und LP je Semester 12 SWS, 20 LP 8 SWS, 20 LP 6 SWS 
(+üWp), 20 LP 

8 SWS, 20 LP 4 SWS 
(+üWp), 20 LP 

2 SWS, 20 LP 
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2.2. Zweitfach 

Nr. des Mo-
duls 

Name des Moduls 
 

1. Semester – 
Winter 

2. Semester – 
Sommer 

3. Semester – 
Winter 

4. Semester – 
Sommer 

5. Semester – 
Winter 

6. Semester –  
Sommer 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 

BA EW 1 Grundbegriffe, Theorien und Forschungsan-
sätze 

6 SWS, 10 LP      

BA EW 4 Bildung in der Weltgesellschaft  4 SWS, 10 LP     

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit Schwer-
punkt Erwachsenen-/Weiterbildung 

   4 SWS, 10 LP   

BA EW 8 Geschlecht und Generation      4 SWS, 10 LP  

Fachlicher Wahlpflichtbereich 
Zu wählen ist ein Modul aus 5.1 und 5.2, sowie 7.1, 7.2, 7.3. und 7.4 

BA EW 5.1  Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Entstehung und Institutionali-
sierung) 

  6 SWS, 10 LP 
 

   

BA EW 5.2 Institutionen der Bildung und der Erziehung 
(Schwerpunkt: Problemlagen der Institutio-
nen) 

BA EW  7.1  Allgemeine Erziehungswissenschaft 
 

     4 SWS, 10 LP 

BA EW  7.2  Historische und kulturwissenschaftliche Bil-
dungsforschung 

BA EW  7.3 
 

Erwachsenen-/Weiterbildung: Beratung in Bil-
dung, Beruf und Beschäftigung 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy-
chologie 

SWS und LP 
je Semester 

 6 SWS /  
10 LP 

4 SWS / 
10 LP 

6 SWS / 
10 LP 

4 SWS / 
10 LP 

4 SWS / 
10 LP 

4 SWS / 
10 LP 
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Anlage 3: Arbeitsleistungen 

 LP Workload 
in Std. 

Gruppe 1 – 1 LP 

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übliche Vor- 
und Nachbereitung hinausgeht, zum Beispiel aufgrund eines erhöhten Lesepensums oder be-
sonderer Rechercheaufgaben) 

1 25 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von insge-
samt ca. 12.500 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 5 Seiten)* 

1 25 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistungen 
(z. B. Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 5 Minuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellende  Mate-
rialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

1 25 

Kleinere Präsentation (bis zu 20 Minuten)* 1 25 

Gestaltung einer Lehrveranstaltungssitzung (45 Minuten)* 1 25 

Gruppe 2 – 2 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von insge-
samt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 10 Seiten)* 

2 50 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistungen 
(z. B. Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 8 Minuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Mate-
rialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

2 50 

Größere Präsentation (bis zu 40 Minuten)* 2 50 

Gestaltung einer Lehrveranstaltungssitzung (90 Minuten)* 2 50 

Probeklausur (60 Minuten) und Vorbereitung 2 50 

Mündliche Probeprüfung (20 Minuten) und Vorbereitung 2 50 

Gruppe 3 – 3 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von insge-
samt ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 15 Seiten)* 

3 75 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistungen 
(z. B. Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang ca. 13 Minuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Mate-
rialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

3 75 

Probeklausur (90 Minuten) und Vorbereitung 3 75 

Mündliche Probeprüfung (40 Minuten) und Vorbereitung 3 75 

Gruppe 4 – 4 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von insge-
samt ca. 50.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten)* 

4 100 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistungen 
(z. B. Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 18 Minuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Mate-
rialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

4 100 

Bemerkung 
Die mit * gekennzeichneten Arbeitsleistungen können auch als Gruppenleistung erbracht werden, sofern dies 
inhaltlich und organisatorisch möglich ist. 
Die Form und ggf. Frist für die Erbringung der speziellen Arbeitsleistungen sind zu Beginn des Semesters be-
kannt zu geben. 
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für das Bachelorstudium im Fach „Erziehungswissen-
schaften“ 
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der Hum-
boldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 24. 
Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der Hum-
boldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat der Fa-
kultätsrat der Kultur-, Sozial- und Bildungswissen-
schaftlichen Fakultät am 24. Mai 2023 die folgende 
Prüfungsordnung erlassen∗: 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Regelstudienzeit 
§ 3 Prüfungsausschuss 
§ 4 Modulabschlussprüfungen 
§ 5 Freiversuche 
§ 6 Gesamtnoten 
§ 7 Akademischer Grad 
§ 8 In-Kraft-Treten 
 
Anlage: Übersicht über die Prüfungen 
 
 
 

§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das Bachelorstudium im Fach Erzie-
hungswissenschaften. Sie gilt in Verbindung mit der 
fachspezifischen Studienordnung für das Bachelor-
studium im Fach Erziehungswissenschaften und der 
Fächerübergreifenden Satzung zur Regelung von 
Zulassung, Studium und Prüfung (ZSP-HU) in der je-
weils geltenden Fassung. 
 

§ 2 Regelstudienzeit 

Der Kombinationsstudiengang mit dem Kern- oder 
Zweitfach Erziehungswissenschaften hat eine Regel-
studienzeit von 6 Semestern. 
 

§ 3 Prüfungsausschuss 

Für die Prüfungsangelegenheiten des Bachelorstudi-
ums im Fach Erziehungswissenschaften ist der Prü-
fungsausschuss des Instituts für Erziehungswissen-
schaften zuständig. 
 

§ 4 Modulabschlussprüfungen 

(1)Mündliche und praktische Modulabschlussprüfun-
gen werden in Anwesenheit einer sachkundigen Bei-
sitzerin bzw. eines sachkundigen Beisitzers abge-
nommen, soweit nicht nach Maßgabe der ZSP-HU 
zwei Prüferinnen bzw. Prüfer bestellt werden. Die 
Beisitzerin bzw. der Beisitzer beobachtet und proto-
kolliert die Prüfung. Sie bzw. er beteiligt sich nicht 
am Prüfungsgespräch und der Bewertung. 
(2) Nicht bestandene Modulabschlussprüfungen 
können dreimal wiederholt werden.  

                                                 
∗  Die Universitätsleitung hat die Prüfungsordnung am  

29. Juni 2023 bestätigt. 

§ 5 Freiversuche 

(1) Auf Antrag können maximal zwei bestandene 
Modulabschlussprüfungen, die innerhalb der Regel-
studienzeit angemeldet werden, zum Zwecke der 
Notenverbesserung einmal wiederholt werden. 
 
(2) Die Auswahl der zu wiederholenden Prüfung(en) 
ist innerhalb der Regelstudienzeit dem Prüfungsbüro 
schriftlich mitzuteilen. 
 
(3) Wird die im Rahmen eines Freiversuchs er-
brachte Prüfungsleistung bestanden, gilt die bessere 
der beiden Noten. Wird die im Rahmen eines Frei-
versuchs erbrachte Prüfungsleistung mit der Note 
„nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, wird die bereits 
bestandene Prüfung gewertet. 
 
(4) Sind die für den erfolgreichen Abschluss des Ba-
chelorstudiums erforderlichen Leistungspunkte er-
bracht, können innerhalb von zwei Wochen die Frei-
versuche schriftlich beantragt werden.“ 
 

§ 6 Gesamtnoten 

(1) Die Gesamtnote des Kernfachs Erziehungswissen-
schaften wird aus den Noten der Modulabschlussprü-
fungen des Kernfachs und der Note des Abschlussmo-
duls, gewichtet nach den gemäß Anlage für die Mo-
dule ausgewiesenen Leistungspunkten, berechnet. 
 
(2) Die Gesamtnote des Zweitfachs Erziehungswis-
senschaften wird aus den Noten der Modulabschluss-
prüfungen des Zweitfachs, gewichtet nach den gemäß 
Anlage für die Module ausgewiesenen Leistungspunk-
ten, berechnet. Dabei gehen von den vier benoteten 
Modulabschlussprüfungen des Pflichtbereichs ledig-
lich die besten drei in die Gesamtnote ein. Von den 
zwei benoteten Modulabschlussprüfungen des fachli-
chen Wahlpflichtbereichs geht die bessere in die Ge-
samtnote ein. 
 
(3) Modulabschlussprüfungen, die nicht benotet wer-
den oder deren Noten nicht in die Berechnung der Ge-
samtnote eingehen oder die im Rahmen einer Anrech-
nung mangels vergleichbarer Notensysteme lediglich 
als „bestanden“ ausgewiesen werden, sowie die für 
die entsprechenden Module ausgewiesenen Leis-
tungspunkte werden bei den Berechnungen nach 
Abs. 1 und 2 nicht berücksichtigt. 
 

§ 7 Akademischer Grad 

Wer den Kombinationsstudiengang mit dem Kernfach 
Erziehungswissenschaften erfolgreich abgeschlossen 
hat, erlangt den akademischen Grad „Bachelor of 
Arts“ (abgekürzt „B.A.“). 
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§ 8 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studieren-
den, die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten die-
ser Prüfungsordnung aufnehmen oder nach einem 
Hochschul-, Studiengangs- oder Studienfachwech-
sel oder einer Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
 
(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-
Kraft-Treten dieser Prüfungsordnung aufgenommen 
oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsel oder einer Wiederimmatrikula-
tion fortgesetzt haben, gilt die Prüfungsordnung 
vom 15. Dezember 2020 (Amtliches Mitteilungsblatt 
der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 63/2020) 
übergangsweise fort. Alternativ können sie diese 
Prüfungsordnung einschließlich der zugehörigen 
Studienordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich 
gegenüber dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist 
unwiderruflich. Mit Ablauf des 30. September 2026 
tritt die Prüfungsordnung vom 15. Dezember 2020 
außer Kraft. Das Studium wird dann auch von den in 
Satz 1 benannten Studierenden nach dieser Prü-
fungsordnung fortgeführt. Bisherige Leistungen 
werden entsprechend § 110 ZSP-HU berücksichtigt 
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen 
 
Kernfach im Kombinationsstudiengang (120 LP) 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls LP des 
Moduls 

Fachspezifische 
Zulassungsvo-
raussetzungen 
für die Prüfung 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang Benotung 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 

BA EW 1 Grundbegriffe, Theorien und Forschungsansätze 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 2 Forschungsgrundlagen und Methoden I 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 3 Forschungsgrundlagen und Methoden II 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 4 Bildung in der Weltgesellschaft 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder  
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

      

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit Schwer-
punkt Erwachsenen-/Weiterbildung 

10 keine Klausur (60 Minuten)  Ja 

      

BA EW 8 Geschlecht und Generation 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 10 Abschlussmodul 10 Erfolgreicher Ab-
schluss der Mo-
dule aus dem 
Pflichtbereich: 
Modul 1, 2, 3, 4, 
6, 8.   

Bachelorarbeit im Umfang von ca. 75.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 30 Seiten) 
Bearbeitungszeit: 12 Wochen 

Ja 
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Fachlicher Wahlpflichtbereich 
Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind drei Module im Umfang von insgesamt 30 LP zu absolvieren: Ein Modul aus 5.1 und 5.2, sowie ein Modul aus 7.1, 7.2,7.3 und 7.4 
sowie ein Modul aus 9.1 und 9.2. 

BA EW 5.1 Institutionen der Bildung und der Erzie-
hung (Schwerpunkt: Entstehung und In-
stitutionalisierung) 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 
 

Ja 

BA EW 5.2 Institutionen der Bildung und der Erzie-
hung (Schwerpunkt: Problemlagen der In-
stitutionen) 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 
 

Ja 

BA EW 7.1 Allgemeine Erziehungswissenschaft 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 7.2 Historische und kulturwissenschaftliche 
Bildungsforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 7.3 Erwachsenen-/Weiterbildung: Beratung in 
Bildung, Beruf und Beschäftigung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten 

Ja 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogischen 
Psychologie 

10 keine Klausur (60 Minuten) oder Hausarbeit im Umfang von insgesamt 
ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) 

Ja 

BA EW 9.1 Praktikum Erziehungs-, Beratungs- sowie 
Lehr- und Lernprozesse konzipieren, 
durchführen und evaluieren 

10  
Keine 

Hausarbeit (Praktikumsbericht), ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen (entspricht 10 Seiten) 

Nein 

BA EW 9.2 Praktikum Bildungsforschung, -planung 
und -organisation 

10  
Keine 

Hausarbeit (Praktikumsbericht), ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen (entspricht 10 Seiten) 

Nein 
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Überfachlicher Wahlpflichtbereich 

 Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind 
Module aus den hierfür vorgesehenen Mo-
dulkatalogen anderer Fächer oder zentra-
ler Einrichtungen im Umfang von insge-
samt 20 LP nach freier Wahl zu absolvie-
ren. 

insge-
samt  
20 

Die Module werden nach den Bestimmungen der anderen Fächer bzw. zentralen Einrich-
tungen abgeschlossen.  

Sind die 
Module 
benotet, 
werden sie  
ohne Note 
berück-
sichtigt. 
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Zweitfach im Kombinationsstudiengang (60 LP) 
 

Nr. d. Moduls Name des Moduls 
 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulas-
sungsvoraussetzungen für 
die Prüfung  
 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang Benotung 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren.   
Von den vier benoteten Modulabschlussprüfungen des Pflichtbereichs gehen die besten drei in die Gesamtnote ein.  

BA EW 1 Grundbegriffe, Theorien und For-
schungsansätze 

10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 4 Bildung in der Weltgesellschaft 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit 
Schwerpunkt Erwachsenen-/Weiter-bil-
dung 

10 keine Klausur (60 Minuten)   Ja 

BA EW 8 Geschlecht und Generation 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich  
 Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von insgesamt 20 LP zu absolvieren: Ein Modul aus 5.1 und 5.2, sowie ein Modul aus 7.1, 7.2, 7.3 und 7.4 
Von den zwei benoteten Modulabschlussprüfungen des fachlichen Wahlpflichtbereichs geht die bessere in die Gesamtnote ein. 

BA EW 5.1 Institutionen der Bildung und der Er-
ziehung (Schwerpunkt: Entstehung 
und Institutionalisierung) 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 
 

Ja 

BA EW 5.2 Institutionen der Bildung und der Erzie-
hung (Schwerpunkt: Problemlagen der 
Institutionen) 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 
 

Ja 
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BA EW 7.1 Allgemeine Erziehungswissenschaft 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder  
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 7.2 Historische und kulturwissenschaftliche 
Bildungsforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder  
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 7.3 Erwachsenen-/Weiterbildung: Bera-
tung in Bildung, Beruf und Beschäfti-
gung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten)  

Ja 

BA EW 7.4 Ausgewählte Themen der Pädagogi-
schen Psychologie 

10 keine Klausur (60 Minuten) 
oder 
Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 10 Seiten 

ja 
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Überfachlicher Wahlpflichtbereich für andere Bachelorstudiengänge und -studienfächer 

Nr. d. Moduls Name des Moduls LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulas-
sungsvoraussetzungen für 
die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang Benotung 

BA EW 1 Grundbegriffe, Theorien und For-
schungsansätze 

10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 2 Forschungsgrundlagen und Methoden I 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 3 Forschungsgrundlagen und Methoden 
II 

10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 4 Bildung in der Weltgesellschaft 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) oder  
Klausur (60 Minuten) oder  
mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) oder  
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 10.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen (entspricht 4 Seiten) 

Ja 

BA EW 5.1 Institutionen der Erziehung und der Bil-
dung in Geschichte (Titel vorläufig) 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 

Ja 

BA EW 5.2 Institutionen der Erziehung und der Bil-
dung in der Gegenwart (Titel vorläufig) 
 

10 keine Hausarbeit im Umfang von ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) 
 

Ja 

BA EW 6 Bildung über die Lebensspanne mit 
Schwerpunkt Erwachsenen-/Weiter-
bildung 

10 keine Klausur (60 Minuten)  Ja 

BA EW 8 Geschlecht und Generation 10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

BA EW 11 Perspektiven der Erziehungswissen-
schaft 

10 Dieses Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. 
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